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Land/Region Italien, Bergamasker Alpen

Startort Piazzatorre, 870 m ü. NN

Zielort Valleve, 1141 m ü. NN

Routenverlauf Piazzatorre – Valle di Torcola – Forcolina di Torcola - Valleve

Distanz 18 km

Höchster Punkt Forcolina di Torcola, 1856 m ü. NN

Höhe kumuliert 1150 m

Schwierigkeiten Bis zum oberen Ortsende einfach auf Asphalt, dann extrem steile Betonpiste am Rand der 
Befahrbarkeit, M3 bis M4 und wieder leichter bis zum oberen Ende des Skigebietes, dann 
Trail mit Mischung aus Schieben und Fahren; bergab bei Trockenheit schöne Strecke D2 mit 
Passagen D3, bei Nässe teilweise wegen mangelnder Haftung kaum fahrbar

Tragestrecken Im Aufstieg je nach Kraft und Ausdauer 15 bis 30 Minuten Schieben auf Piste und später 
nochmals ca. 30 Minuten auf Trail; bergab nur kurze Stücke bei Trockenheit, bei 
Wolkenbruch beliebig viel

Gegenrichtung 700 Höhenmeter Tragen sind geboten, Abfahrt problemlos, aber weniger spannend

Wegfindung Durchgehend recht einfach, im Skigebiet bis an das obere Ende des Sessellifts und dann 
weiter auf Trail; diesen nicht mehr verlassen, erst ganz unten kann man sich auch verfahren

Verkehr Nur im Winter

Landschaft Wald- und Wiesenlandschaft mit netten Ausblicken in die höheren Berge

Tipps Die Kompass-Karte im Rucksack lassen: es ist dann einfacher, den richtigen Weg zu finden
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